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Hausgebet an Christi Himmelfahrt – 14.05.2026 
 

Hinführung 
 

Wir feiern das Hochfest Christi Himmelfahrt. Vierzig Tage hindurch 

hat sich Jesus seinen Jüngern immer wieder als der Auferstandene 

gezeigt. Nun kehrt er zu seinem Vater in den Himmel zurück. Er ist 

bei Gott. Und doch bleibt er in neuer Weise bei seinen Jüngern – in 

ihren Herzen, im Miteinander. Christus ist auch mit uns – heute und 

alle Tage.  
    

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Ihr Christen, hoch erfreuet euch (GL 339,1+2) 
 

1. Ihr Christen, hoch erfreut euch! / Der Herr fährt auf zu seinem 

Reich. / Er triumphiert, lobsinget ihm, / lobsinget ihm mit lauter 

Stimm! 
 

2. Sein Werk auf Erden ist vollbracht, / zerstört hat er des Todes 

Macht. / Er hat die Welt mit Gott versöhnt / und Gott hat ihn mit 

Ehr gekrönt. 

 

Gebet                                                                                         

Allmächtiger, ewiger Gott, durch die Himmelfahrt deines Sohnes 

hast du uns eine neue Zukunft erschlossen. Schenke uns das feste 

Vertrauen, dass auch wir einmal Heimat finden bei dir und mit dir 

leben – ewig. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

Amen.                                                                 

 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus 
 

In jener Zeit 16gingen die elf Jünger nach Galiläa auf den Berg, den 

Jesus ihnen genannt hatte. 17Und als sie Jesus sahen, fielen sie vor 

ihm nieder, einige aber hatten Zweifel. 18Da trat Jesus auf sie zu und 

sagte zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf 

der Erde. 19Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern; 

tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 

Geistes 20und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe. 

Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 
 (Matthäus 28,16-20) 

 

 

Kurze Stille 

 

Psalm 47 (KV GL 340) 
 

V/A Gott steigt empor, Erde jauchze; Halleluja, preist unsern Herrn! 
 

V  2Ihr Völker alle, klatscht in die Hände; * 

jauchzt Gott zu mit lautem Jubel! 
3Denn Furcht gebietend ist der HERR, der Höchste, * 

ein großer König über die ganze Erde. – A Gott steigt empor ... 
 

V 6Gott stieg empor unter Jubel, * 

der HERR beim Schall der Hörner. 
7Singt unserm Gott, ja singt ihm! * 

Singt unserm König, singt ihm! – A Gott steigt empor ... 
 

V  8Denn König der ganzen Erde ist Gott. * 

Singt ihm ein Weisheitslied! 
9Gott wurde König über die Völker, * 

Gott hat sich auf seinen heiligen Thron gesetzt. – A Gott ... 
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Fürbitten 
 

V  Herr Jesus Christus, du bist zu deinem Vater in den Himmel 

zurückgekehrt. Zu dir rufen wir: 
 

V Wir beten für unseren Papst Leo, unseren Bischof Rudolf und für 

alle Männer und Frauen, die du zu einem Dienst in deiner Kirche 

berufen hast: Lass sie mit Liebe und Freude deine Frohe Botschaft 

verkünden. Herr, höre uns. 

A  Herr, erhöre uns.  
 

V  Wir beten für alle Getauften: Stärke unser Vertrauen in dich und 

lass uns Licht und Hoffnung in die Welt tragen. Herr, höre uns.  

A  Herr, erhöre uns.  
 

V  Wir beten für alle, die sich auf die Firmung vorbereiten und für 

alle, die in die Kirche aufgenommen werden: Begleite sie und lass 

sie Heimat in der Kirche finden. Herr, höre uns.  

A  Herr, erhöre uns. 
 

V  Wir beten für alle, die an dir zweifeln und mit dir hadern: Sei 

ihnen nahe und lass sie neu deine Nähe spüren. Herr, höre uns. 

A  Herr, erhöre uns. 
 

V  Wir beten für alle, die für andere da sind – die sich liebevoll um 

sie kümmern, ihnen Zeit oder Rat schenken, ihnen zuhören, sie 

trösten: Schenke ihnen Kraft und Geduld. Herr, höre uns.  

A  Herr, erhöre uns. 
 

V  Wir beten für unsere Verstorbenen: Nimm sie auf in deine 

Herrlichkeit und lass sie leben bei dir. Herr, höre uns.  

A  Herr, erhöre uns. 

 

Vater unser 

Segensgebet  
 

Christus hat keine Hände, nur unsere Hände, 

um seine Arbeit heute zu tun. 

Er hat keine Füße, nur unsere Füße, 

um Menschen auf seinen Weg zu führen. 

Christus hat keine Lippen, nur unsere Lippen, 

um den Menschen von ihm zu erzählen. 

Wir sind die einzige Bibel, die die Öffentlichkeit noch liest. 

Wir sind Gottes letzte Botschaft,  

in Taten und Worten geschrieben.  

(Gebet aus dem 14. Jh., Verfasser unbekannt) 
 

Darum segne, Gott, unsere Hände und Füße, unsere Lippen und 

unser Herz, damit wir Zeugen deiner Liebe sind. 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Halleluja lasst uns singen (GL 790,1+4) 
 

1. Halleluja lasst uns singen, / denn die Freudenzeit ist da; / hoch in 

Lüften lasst erklingen, / was im dunklen Grab geschah: / Jesus hat 

den Tod bezwungen / und uns allen Sieg errungen. / Halleluja, 

Jesus lebt, / Jesus lebt, Jesus lebt; / Halleluja, Jesus lebt. 
 

4.   Halleluja, Ostersegen, / komm herab wie Morgentau, / dich in 

jedes Herz zu legen, / dass es froh nach oben schau / und zu 

neuem Wuchs und Leben / sich in Christus mög erheben. / 

Halleluja, Jesus lebt ... 
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